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ALIVION AG aus Menzingen (ZG)
Geruchssinn für elektronische Geräte
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Unsere elektronischen Geräte können vieles, zu riechen oder zu schmecken vermögen sie jedoch nicht. Gängige Laborgeräte sind sperrig und teuer, zudem können Gassensoren schädliche nicht von harmlosen Molekülen unterscheiden. 

ALIVION entwickelte mobile chemische Sensoren, die basierend auf der revolutionären Molecule Select ™ Technologie einzelne Moleküle aufspüren können. Diese Lösung basiert auf Durchbrüchen in der Nanotechnologie an der ETH Zürich. 

Die mobilen Gassensoren bieten durch den Nachweis relevanter Moleküle einen grossen Nutzen im Gesundheitswesen (Atemanalyse), im Umweltmonitoring sowie der Arbeits- und Lebensmittelsicherheit.




Andreas Güntner, CEO ALIVION AG

ALIVION AG
Holzhäusernstrasse 18
6313 Menzingen
andreas.guentner@alivion.ch
www.alivion.ch


Heutzutage wird die Gasanalyse meist mit Gaschromatographie- oder Massenspektrometrie-verfahren durchgeführt. Diese Geräte sind jedoch eher sperrig, kosten viel Geld und lassen sich nur durch hochqualifiziertes Personal (z.B. Chemiker) bedienen. Daher sind diese Geräte in der Regel nur in spezialisierten Labors zu finden. Es gibt winzige Gassensoren auf dem Markt, die so kompakt sind, dass sie in tragbare Elektronikgeräte integriert werden können. Allerdings vermögen diese Sensoren nicht festzustellen, ob eine Substanz schädlich oder harmlos ist. 



[bookmark: _GoBack]Alivions Molecule Select® Technologie durchbricht die Grenzen moderner Gassensoren systematisch. Diese Technologie wurde an der ETH Zürich und am Universitätsspital Zürich (USZ) entwickelt und basiert auf 15 Jahren gemeinsamer Forschung der Alivion-Gründer und mehr als 5 Mio. CHF an öffentlichen Geldern. Die molekülselektiven Sensormaterialien des Unternehmens werden mit Hilfe modernster Nanotechnologie entwickelt, mit intelligenten Bewertungsalgorithmen kombiniert und in benutzerfreundliche Geräte integriert. 

Mit Geruchssinn ausgestattet, wird die Unterhaltungselektronik spannende neue Funktionen bieten: Im Gesundheitswesen können sie durch nicht-invasive Atemanalyse auf Abruf wichtige Gesundheitsdaten liefern, um Krankheiten früher zu erkennen und Therapien zu personalisieren. Bei der Umweltüberwachung und der Lebensmittelsicherheit könnten solch winzige Sensoren uns vor der Belastung durch gefährliche Chemikalien warnen. Zudem könnten die Sensoren den sicheren Umgang mit umweltfreundlichen Kraftstoffen (z. B. Wasserstoff, Methanol) erleichtern und so die Arbeitssicherheit steigern. Dies sind nur einige von vielen denkbaren Anwendungsmöglichkeiten.
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